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Die Kriſe in Spa überwunden
Ein KohlenlieferungsFbkommen für vorläuftg ſechs Monate Die franzöſiſchen ErpreſſerFbſichten mißlungen
Der Weltmarktpreis als Grundlage für die Kohlenlieferungen Ein vorſchuß zur Einführung von Lebens

mitteln und Kohſtoffen nach Deutſchland verlangt

Erpreſſung oder
Uebereinkommen

Spa 15 Juli Sonder Telegramm des
WTB Havas Die Deutſchen haben unter
gewiſſen Bedingungen die Vorſchläge der Alli
ierten in der Frage der Kohlenlieferungen an
genommen

Eine Beſtätigung von deutſcher Seite
liegt noch nicht vor

Vorſtehende Meldung rraf Donnerstag nachmittag
ein Abſolute Klarheit bringt ſie noch nicht Jhr voraus
ging eine andere Doppelmeldung folgenden Jnhalts

Spa 15 Juli Wie bekannt wird haben die Alli
ierten geſtern abend ein Abkommen über die mili
täriſche Beſetzung des Ruhrgebietes unter

z Der Einmarſch ſoll nach Ablauf eines an die
eutſche Regierung geſtellten Ultimatums vor ſich gehen

zu deſſen Feſtſetzung der Oberſte Rat heute früh um
11 Uhr zuſammentreten wird

Spa 15 Juli Die deutſche Regierung hat dem
Oberſten Rat ihre endgültige Entſcheidung in
der Kohlenfrage ſchriftlich übermittelt
Das Schriftſtück war von einem Privatſchreiben des
Reichsminiſters Dr Simons an den engliſchen Premier
miniſter begleitet

Geſtern wurde die Nachricht verbreitet daß während
der ſich von 1114 his 6 Uhr hinziehenden Beſprechungen
der Alliierten bei denen die Generale Foch und Magliuſe
Bericht über die militäriſche Lage erſtatteten kein Verkehr mit den Deutſchen ſenttgeſanden habe Es ſollte

damit wohl angedeutet werden de man vor dem Ab
bruch der Verhandlungen t Nach den Meldungen
die wir im geſtrigen Abenoöblatt veröffentlichten ſcheint
das aber nicht ganz zu ſtimmen ſondern die Fühlun
des Dr Simons mit Lloyd George hat wohl doch no
beſtanden und nunmehr dazu geführt daß die deutſche
Delegation ihre endgültige Entſcheidung dem Oberſten
Rat noch vor deſſen Zuſammentritt zur Feſtſetzung des
Ultimatums zugeſtellt hat Dieſe letzte Entſcheidung der
deutſchen Delegation wird durch das offiziöſe franzöſiſche
Depeſchenbüro nun dahin gedeutet daß wir die Vor
ſchläge der Alliierten unter gewiſſen Bedingungen ange
nommen hätten Der Form nach haben alſo die Alliier
ten ihren Willen durchgeſetzt Es iſt aber wohl nach
allem was vorherging anzunehmen daß die deutſchen
Bedingungen derart ſind daß ſie eine Erfüllung der
übernommenen Verpflichtungen auch zulaſſen oder
überhaupt möglich machen Unſere Unterhändler werden
ſich darüber kann eigentlich kaum ein Zweifel beſtehen
durch die Androhung der Beſetzung des Ruhrgehiets keine
Zuſage haben abpreſſen laſſen die letzten Endes doch
nur auf dem Papier geſtanden und uns Pflichten aufer
legt hätte die wir beim beſten Willen nicht hätten er
füllen können und deren e dann doch denEinmarſch der Ententetruppen zur Folge gehabt haben
würde Die Zugeſtändniſſe der Alliierten werden alſo
immerhin ſo geweſen ſein daß unſere Unterhändler
annehmen konnten den Bergarbeitern die Ausführung
des Kohlenabkommens zumuten zu dürfen Wie die

Bergarbeiter über die Angelegenheit denken hat ja Hus
mit aller wünſchenswerten Klarheit geſagt Danach
liegt wohl die Annahme nicht außerhalb des Bereichs
der Möglichkeit daß die Ausſprache zwiſchen Lloyd
George und Simons dazu gedient hat der deutſchen
Delegation den Weg zu zeigen wie dem franzöſiſchen
Draufgängertum am beſten zu aller Aen der
Wind aus den Segeln ſeines übertriebenen Shylock
Formalismus genommen werden kann Daß es ſich bei
der Kraftprobe ſeitens der Franzoſen in erſter Linie
um eine Preſtigefrage gehandelt hat der auch durch eine
Scheinkonzeſſion Gerechtigkeit widerfahren kann iſt wohl
kaum n zweifelhaft
Ruhrreviers den Franzoſen die Erfüllung ihrer Kohlen
forderungen gebracht hätte daran glaubt ſicher auch in
Paris und Spa kein Menſch mehr Zu einer forcierten
Arbeitsleiſtung kann keine Macht der Welt die Kohlen
arbeiter des Ruhrreviers zwingen Wenn mehr ge
fördert werden ſoll ſo iſt es nur möglich auf dem Wege

auf Grund vernünftiger

ragen Wenn Foch und Genoſſen wie Sklavenhalter
vorgehen wollten ſo dürften ihnen gar bald die Arbeiter

der ganzen Welt einen Strich durch die
Rechnung gemacht haben

Daß unſere in er re eilen niedergelegte An
ſicht richtig iſt beweiſt eine ergänzende Meldung die
uns ſoeben in der neunten Abendſtunde der Draht aus
Berlin übermittelt Danach handelt es ſich in der Tat
nur um einen Scheinſieg der franzöſiſchen Auffaſſung

und um ein Nachgeben der Alliierten die eingeſehen
haben daß die Drohung mit dem Einmarſch die deutſche
Delegation nicht zu Unbeſonnenheiten zu verleiten ver
mag Die Deutſchen haben nur inſofern nachgegeben als
ſie gewiſſermaßen eine Probe einen Verſuch zuge
ſtanden haben der für ſechs Monate eine Lieferung von
monatlich zwei Millionen Tonnen gegenüber ur
ſprünglich geforderten drei Millionen vorſiehtk unter
war die den deutſchen Vorſchlägen ziemlich
weit Rechnung tragen Während der vorläufigen
Lieferungen bleiben die Entſcheidungen der Alliierten
vom 9 bzw 11 Juli die für uns unannehmbar waren
außer Kraft Den Lieferungen während der ſechs Mo
nate wird der Weltmarktpreis zugrunde gelegt deſſen
Differenz zum Jnlandspreis auf das Reparationskonto
angerechnet wird Auch die oberſchleſiſche Kohlenfrage
iſt bei dem Abkommen berückſichtigt Ferner wird ſeitens
der Alliierten Deutſchland ein Vorſchuß zur Beſchaffung
von Lebensmitteln und Rohſtoffen gewährt und eine
ger Kommiſſion in Eſſen eingerichtet die ſich mit
er Verbefferung der Lebenshaltung der Bergarbeiter

befaſſen ſoll
Da die eingangs wiedergegebene Havas Meldung

ausdrücklich von einer Annahme der Kohlenvorſchläge
der Alliierten durch die deutſche Delegation ſpricht iſt
anzunehmen daß auch die deutſchen Bedingungen in ein
Abkommen mit werden ſollen Es ſcheint
alſo tatſächlich ſo als ob die franzöſiſchen Erpreſſungs
abſichten in ihrem vollen Umfange nicht zum Ziele ge
kommen ſind ſondern daß man den Weg des Ueberein
kommens auf eine Probezeit von ſechs Monaten vorge
zogen hat In dieſer Zeit wird es ſich ja zeigen ob bei
allſeitigem guten Willen die Lieferung von monatlich
2 Millionen Tonnen praktiſch durchführbar iſt

Die Antwort der deutſchen
Regierung in der Kohlenfrage

Berlin 15 Juli Eigene Drahtnachricht Die
Kriſe in Spa ſcheint nach den Meldungen der Abend
blätter überwunden zu ſein Der Oberſte Rat hat
wie offiziell gemeldet wird die Antwort der deutſchen Re
gierung auf ſein mündliches Altimatum bereits erhalten
Sie umfaßt zehn Punkte in denen es u a heißt

1 Die deutſche Regierung verpflichtet ſich vom 1 Aug
1920 an auf vorläufig ſechs Monate den alliierten Re
gierungen monatlich zwei Millionen Tonnen Kohle
zur Verfügung zu ſtellen

2 Die alliierten Regierungen leiſten den Gegenwert
für die Kohle bis zur Höhe des deutſchen Jnlandspreiſes
unter Anrechnung der Differenz zum Weltmarktpreiſe auf
das Reparationskonto in bar ſoweit nicht die Art der
Zahlung durch das allgemeine Abkommen über die Finanz
frage anders beſtimmt wird

3 Während der Dauer der vorläufigen Kohlenliefe
rungen bleiben die Beſtimmungen der En cheidung in
der Kohlenfrage die der deutſchen Delegation am 9 Juli
mitgeteilt wurden und am 11 Juli abgeſandt worden ſind
außer Anwendung Eine Erhöhung der monatlich
abzuliefernden Tonnage durch den Wiedergutmachungsaus
ſchuß findet ſo lange nicht flatt

4 Es wird ein Abkommen über die Lage in Ober
ch leſien getroffen durch das die deutſche Regierung das
Recht der Verteilung der oberſchleſiſchen Kohle zurückerhält
oder ihr der monatliche Bezug von mindeſtens
1 MNillisnen Tennen gewährleiſtet wird

Es wird alsbald eine gemiſchte Kommiſſion in
Eſſen eingerkchtet deren Zweck es iſt die Mittel zu unter
ſuchen mit denen man die Lebenshaltung der Bergarbeiter
in Kleidung Nahrung und Wohnung und damit die Er

5 Die Alliierten erklären ſich bereit Deutſchland zurEinführung von Lebensmitteln e Aus
lande für ſeinen Vedarf ſowie Rohſtoffe für die deutſche
Jnduſtrie und Landwirtſchaft einen Voerſchuß zu ge
währen Die Beratungen über den Vorſchuß werden im
Zuſammenhang mit den allgemeinen Beratungen über die
finanziellen Fragen alsbald unter Zuziehung veiderſeitiger
Suichverſt er aufgenommen

Weitere Melöungen
Spga 15 Juli Wie von zuſtändiger Stelle mitgeteilt

wird beſtanden auf deutſcher Seite nach der Beſprechung
die der Miniſter Dr Simons geſtern mit Lloyd Ge
orge hatte noch einige Unklarheiten Um ſie aufzuklären

zeugung der Kohlenminen des Ruhrgebietes verbeſſern
Deun daß die Beſetzung des kann

hatte im Auftrage der r ofeſſor Bonnmehrere e mit dem raeeetat legt 451

orges der der geſtrigen Konferenz der beiden Miniſter bei
wohnte

Berlin 15 Juli Eig Drahtnachricht Die Deutſche
Tageszeitung behauptet die Beſchlußfaſſung innerhalb der
deutſchen Delegation ſei zwei erregten Auseinanderſetzungen
entſprungen Lloyd George habe ſofort nach Empfang der
deutſchen Erklärung Millerand verſtändigt

Die Vorgeſchichte dieſer e zieht der Spaer
Berichterſtatter der Voſſ Ztg kurz dahin zuſammen daß
durch die Jntervention der Engländer plötzlich das Opfer
nötig wurde das man nicht bringen zu können glaubte ſo
lange nicht mit Frankreich und den anderen Kohlengläubi
gern verhandelt worden iſt Der Anſtoß iſt in dem Befuch
Simons bei Lloyd George zu ſuchen

Dem B zufolge ſind General De deitalieniſche und franzöſiſche Leiter der entſprechenden Mili
tärmiſſion aus Berlin in Spa einetroffen Von iſſer
franzöſiſcher Seite die der Konferenz von Spa feindlich
gegenüberſteht wird auch gegen die bevorſtehende Finanz
konferenz in Brüſſel gearbeitet

WTVB Spa 15 Juli Drahtnachricht Heute abend
um 9 Uhr findet in der Villa Neubois eine Beſprechung
zwiſchen dem engliſchen Premierminiſter Lloyd George
dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Millerand und
Reichsminiſter Simons ſtatt

WTB Spa 15 Juli Drahtnachricht Die Sach
verſtändigen der Alliierten ſind heute nachmittag 3 Uhr
zur Prüfung der deutſchen Vorſchläge in der Kohlenfrage
zuſammengetreten Der Oberſte Rat iſt heute 254 Uhr
in La Frainenſe zuſammengetreten um das Gutachten
der allijerten Sachverſtändigen über die deutſchen Koh
lenvorſchläge entgegenzunehmen und die endgültige Ent
ſcheidung zu treffen

Ein Abkommen der Badiſchen Anilin

und Sodafabrik mit Frankreich
Mannheim 14 Juli Wie der General Anzeiger

meldet wurde zwiſchen der BVadiſchen Anilin und Soda
fabrik in Ludwigshafen und Frankreich ein Abkommen über
die Herſtellung des ſynthetiſchen Ammoniaks abgeſchloſſen Jn der franzöſiſchen Kammer wurde
nun ein Geſetzesvorſchlag eingebracht nach dem der Kriegs
miniſter ermächitgt werden ſoll das Uebereinkommen durch
zuführen Es wird beabſichtiot einer Privatgeſellſchaft das
betreffende Patent zu überlaſſen die es in einem ihr zur
Verfügung geſtellten Teil der Pulverfabrik von Toulouſe
verwerten ſoll

Eine Verorönung über den Saatgutverkehr

Verlin 15 Juli Eig Drahtnachricht Von u
diger Seite wird mitgeteilt Auf Grund der in der Reichs
getreideordnung für das Erntejahr 1920 erteilten Er
mächtigung hat der Reichsminiſter für Ernährung und
Landwirtſchaft durch eine im Reichsgeſetzblatt veröffentlichte
Verordnung Beſtimmungen über den atgutverkehr mit
Getreide für das neue Wirtſchaftsjahr erlaſſen Für Brotgetreide und Gerſte iſt im weſentlichen an der gen
Regelung feſtgehalten Die Verordnung erſtreckt ſich auf
Grund der neuen Beſtimmungen der Reichsgetreideordnung
in gleicher Weiſe auch auf Hafer Die Saatkarteneinrichtung
mußte beibehalten werden da der Saatgutverkehr nach wie
vor eine der Hauptſtraßen bildet auf denen ſich der Schleich
handel zu bewegen verſucht Um Mißbräuchen vorzubengen
erſcheint daher der Saatkartenzwang noch ſo lange notwen
dig als die öffentliche Bewirtſchaftung des Getreides er
forderlich iſt Die im Vorjahre hinſichtlich der Saatkarten
ausſtellung geſchaffenen neuen Einrichtungen haben ſich in
zwiſchen ſo eingeführt daß für das kommende Wiriſchafts
jahr eine ſchnelle und glatte Abwicklung des Sagtqutvere
kehrs erwartet werden kann

Rußland und Polen
Paris 15 Juli Nach einer Meldung des Matin am

Spa ſoll dort geſtern abend eine Nachricht aus London ein
getroffen ſein die Sowjet Regierung habe die von Lloyd
George geſtellten Bedingungen in WaffenſtillſtandsVer
handlungen mit Polen einzutreten angenommen Die Nach

ine Leid Herrge hat den Ter ver Meter eher
ätigt Llov orge habe den Text der etRegierung noch mit erhalten

London 15 Juli Bonar Law hat im Unter
hauſe ein langes Telegramm verleſen die engliſcheRegierung an die Sowjet Regierung geſandt hat Das Den

gramm boſagt die engliſche Regi hat davon Kenntniogenommen daß die Sowjet eglerur die in dem
engliſchen Memorantum vom 1 Juli niedergelegten Grund
ſätze als Grundlage für ein Abkommen betre dieWiederaufnahme der vHandelsbezie ungen
und die beiderſeitige Einſtellung der Feindſeligkeiten annimmt Die engliſche Regierung hat
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vaher beſchloſſen die Verhandlungen über das Hanvelsab
kommen Frtzuſehen ſobald die ruſſiſchen Delegierten zurück
ekehrt ſind s Telegramm nimmt Bezug auf die wiederholten rklärungen der SowjetRegierung daß ſie mit ihren

Nachbarn in Frieden zu leben wünſcht und auch bei der
engli gen Regierung gleichfalls vorhandenen dringendenWunſch den Frieden in ganz Europa wieder herzuſtellen

ie engliſche Regierung ſchlägt daher einen
ſofortigen Waffenſtillſtand zwiſchen Polen
und Sowjet Rußland vor Die Bedingungen des
Waffenſtillſtandes ſehen vor daß das polniſche Heer auf die
von der Friedenskonferenz im letzten Jahre als proviſo
riſche Oſtgrenze Polens feſtgeſetzte Linie zurückgehen ſoll
Darnach ſoll die Konferenz unter den Auſpizien der Frie
denskonferenz in London zuſammentreten um über den
endgültigen Frieden zwiſchen Rußland und ſeinen Nachbarn
u beraten Der Konferenz würden Vertreter von Ruß
and Polen Litauen und Finnland beiwohnen

während Vertreter von Oſtgalizien eingeladen werden
ſollen um ihre Fälle vorzutragen Die Waffenſtillſtands
vorſchläge beſagen ferner daß die ruſſiſchen Heere auf einer
Linie 50 Kilometer öſtlich der vorläufigen polniſchen Grenze
ſtehen bleiben ſollen Ein Waffenſtillſtand mit
Wrangel wird ebenfalls vorgeſchlagen

Während ſich die engliſche Regierung nicht verpflichtet
den Polen für ein feindſeliges Auftreten gegen Rußland
Unterſtützung zu bieten iſt es durch die Völkerbund
ſatzungen verpflichtet die Jntegrität Polens
innerhalb ſeiner eigenen Grenzen zu verteidigen Das
Telegramm fügt hinzu ſollte ſich Sowjet Rußland trotz
ſeiner wiederholten Erklärungen nicht mit dem Rückzuge
der polniſchen Armee vom ruſſiſchen Boden auf Grund des
Waffenſtillſtands Vertrages begnügen ſondern beabſichti
gen innerhalb des polniſchen Gebietes
feindſelige Handlungen zu unternehmen ſo
werden die engliſche Regierung und die Alli
ierten ſich für verpflichtet halten der polniſchen
Nation bei der Verteidigung ihres Beſtehens mit allen
r zur Verfügung ſtehenden Mitteln zu
helfen

Kraſſins angebliche Erfolge
London 15 Juli Wie der Morningpoſt aus Stock

holm gemeldet wird hat Kraſſin in Moskau bedeutende Re
ſultate erzielt Man ſagt er habe in erſter Linie die Sow
jet Regierung bewegen können ihre Angriffspolitik
im Oſten aufzugeben Kraſſin ſei ferner ermächtigt
worden 25 Prozent aller Schulden die Rußland
während des Krieges eingegangen iſt anzu erkennen
Man glaubt auch daß die Bolſchewiſten in einen anderen
Kurs ihrer Jnnenpolitik eingewilligt hätten wodurch der
Weg eines Waffenſtillſtandes zwiſchen England und Räte
rußland vorbereitet werde Man ſei in eingeweihten
Kreiſen auch der Anſicht daß dieſer Waffenſtillſtand die
Einberufung einer internationalen Konferenz zur Folge
haben werde die zu einem Frieden ſämtlicher Weſtmächte
mit Räterußland führen könnte Man wird dieſe Mel
dung ſolange keine glaubwürdige Beſtätigung vorliegt mit
einer gehörigen Portion Skepſis aufnehmen müſſen D Re

Die däniſche Hilfe für Deutſchland
Kopenhagen 15 Juli Das däniſche Komitee für den

Ferienaufenthalt deutſcher Kinder in Dänemark blickt dieſer
Tage auf eine einjährige Tätigkeit zurück Am 4 Sept
1919 kam der erſte Transport reichsdeutſcher Kinder nach
Dänemark Seitdem hoben über 8000 deutſche Kinder
Pflege und Erholung in Dänemark erhalten Davon war
die Hälfte Arbeiterkinder die andere Hälfte Mittelſtands
und Beamtenkinder Dieſe wurden hier auch eingekleidet
und jedes Kind bekam durchſchnittlich nach mehrmonatlichem
Aufenthalt noch 15 Kilogramm Lebensmittel mit nach
Hauſe Die meiſten Kinder wurden in Privatquartieren
untergebracht Ungefähr 500 wurden den ſechs errichteten
Kinderheimen zugeteilt Eine erhebliche Anzahl Kinder
wurde auch in Kinderheimen in Deutſchland verpflegt Bis
her wurden vom däniſchen Komitee für die Unterbringung
der Kinder in Dänemark rund 90 000 Kronen ausgegeben
für die Anſchaffung von Kleidern für Kinder ungefähr
45 000 Kronen für 100 000 Kronen Kleider und Lebens
mittel wurde nach Deutſchland geſchickt für Pakete an
Kinder und Kinderheime wurden vom Komitee bisher
10 000 Kronen ausgegeben Nach Deutſch Oeſterreich wur
den für 180 000 Kronen Lebensmittel verſchickt und außer
dem wurden von dort 600 reichsdeutſche Kinder in Däne
mark untergebracht Jm ganzen hat das Hilfskomitee für

ſeine Hilfstätigkeit fur die deutſchen Kinder bisher 425 000
Kronen ausgegeben die ausſchließlich durch Sammlungen in
Dänemark aufgebracht ſind

Deutſches Reich
Ein bürgerlicher Senat in Bremen Jn der letzten

Bürgerſchaftsſitzung in Bremen wurde die Wahl des Se
nates vorgenommen es wurden ſieben Mitglieder der De
mokraten und der Deutſchen Volkspartei gewählt fünf
Mitglieder des alten Senates wurden wiedergewählt Die
unabhängigen Sozialiſten haben es abgelehnt die Bildung
in die Hand zu nehmen oder ſich an der Einſetzung eines
Geſchäftsſenates zu beteiligen Die Mehrheitsſozialiſten
haben gleichfalls die Beteiligung an einem Geſchäftsſenat
abgelehnt jedoch ſich bereit erklärt dieſem die Erledigung
des Staatshaushalts parlamentariſch zu ermöglichen

Erhöhte Leiſtung in den Eiſenbahnwerkſtätten Jm
verfloſſenen Monat har ſich eine weitere erfreuliche Steige
rung der Arbeitsleiſtungen in den Eiſenbahnwerkſtätten be
merkbar gemacht Jm Durchſchnitt konnten nicht nur die
einlaufenden Reparaturen vollſtändig aufgearbeitet wer
den ſondern es gelang auch etwa 15 Prozent der über
fälligen Lokomotiven die ſeit mehr als Jahresfriſt einer
gründlichen Aufarbeitung harrten fertigzuſtellen Die
Privatinduſtrie hat enſprechend den Abmachungen mit dem
Verkehrsminiſterium die volle Anzahl der beſtellten Loko
motiven und Wagen abliefern können Durch die ſtändig
ſieigende Zahl der dem Verkehr wieder dienſtbar gemachten
Lokomotiven iſt auch die Verſtopfung auf den großen Güter
und hen in den Jnduſtrierevieren größten
teils beſeitigt worden

Reichsbeauftragter für Wahlprüfungen Ein Erlaß des
Reichspräſidenten beſtimmt zum Reichsbeauftragten der
außerhalb der Verhandlungen vor dem Wahlprüfungsge
richte beim Reichstag das Wahlprüfungsverfahren zu führen
hat den Miniſterialrat Freiherrn von Welſer und als
ſeinen Stellvertreter den Referenten im Reichsminiſterium
des Jnnern Dr Kaiſenberg

Die Herabminderung der Reichswehrſtärke auf 150 000
bezw 100 000 Mann jſt ſeit der Rückkehr der militäriſchen
Sachverſtändigen aus Spa Gegenſtand eingehender Be
ſwrechungen innerhalb des Reichswehrminiſteriums Be
ſchlüſſe darüber in welcher Form die Herabminderung vor
ſich gehen ſoll ſind bisher nicht gefaßt worden Es liegen
verſchiedene Pläne vor zu denen Stellung genommen wird
doch ſcheint jedenfalls ſo viel feſtzuſtehen daß mit der Ent
laſſung der erſten 50 000 Mann Anfang September be
gonnen werden wird und daß jeder zur Entlaſſung ge
langende Mann ähnlich wie die über den vorgeſchriebenen
Stand beſchäftigten Minenſucher eine größere Abfindungs
ſumme erhält Das allgemeine Bild über die Beſprechung
läßt ſich dahin zuſammenfaſſen daß nach den Aeußerungen
der erſchienenen Oberpräſidenten und Kommandeure die
Konferenz zur Anſicht kam daß eine Entwaffnung der
Sicherheitspolizei vor der Entwaffnung der Waffenbeſitzen
den Bevölkerungsſchichten ſich bei der von der Entente ge

Waffenablieferung kaum werde durchführen
aſſen

Beſſerung der Wirtſchaftslage im bergiſchen Jnduſtrie
gebiet Nach Mitteilungen aus dem bergiſchen Jnduſtrie
gebiet zeigt ſich dort eine Beſſerung der Wirtſchaftslage
Nachdem es gelungen iſt die Ermäßigung der ſozialen Aus
fuhrabgabe für die Erzeugniſſe der Solinger Jnduſtrie von
acht Prozent auf ein Prozent zu erreichen haben mehrere
Betriebe die Arbeitszeit von drei auf fünf Tage in der
Woche erhöht

Jn der erſten Sitzung des neugewählten baneriſchen
Landtages wurde der Abgeordnete
D Vp zum Präſidenten der Abgeordnete Ehrhard

Auer zum erſten Vizepräſidenten und der Abgeordnete
Goßler U zum zweiten Vizepräſidenten gewählt
Die Gewählten erklärten die Annahme der Wahl Jn der
Freitag Sitzung findet die Wahl des Miniſterprä

ſidenten ſtatt x
Ausland

Der König von Dänemark doch ernſter verletzt
Schleswig 15 Juli Eig Drahtbericht Wie kürz

lich gemeldet wurde der däniſche König bei ſeinem Einritt
in die nunmehr wieder däniſchen Teile Schleswigs durch
ſeinen Schimmel abgeworfen Es hat ſich nun herausge

Königbauer

ſtellt daß die hierdurch hervorgerufenen Verletzungen doch
ernſterer Natur ſind Der König mußte ſeine Rundreiſe durchNordſchleswig abbrechen und ſich nach Kopenhagen zurück
begeben wo er das Bett hüten muß

Beſchlagnahme der Ernte in Oeſterreich

Wien 15 Juli Der Verband für Land und forſt
wirtſchaftliche Arbeiter erteilte ſeinen Vertrauensmännern
die Weiſung auf einzelnen Gutshöfen mit der h
nahme der Ernte zu Eunſten der Landesregierung ent
ſprechend den ausgegebenen Vorſchriften vorzugehen Die
Beſchlagnahme verlief ohne Zwiſchenfall Die Erntearbeiten
vollziehen ſich ungeſtört

Unruhen in Jtalien
Mailand 15 Juli Wie der Secolo aus Neapel be

richtet kam es in Augri wo die Textilarbeiter ſtreiken zu
ernſten Zuſammenſtößen Die Streikenden verhinderten die
aus Süditalien ankommenden Arbeitswilligen die Baum
wollfabriken zu betreten Hierbei hat es mehrere Verletzte
gegeben Jn Mailand ſtreiken ſeit geſtern die Straßen
bahner um den ausſtändigen Angeſtellten der Neben
bahnen ihre Sympathie auszüdrücken

Meuterei eines italieniſchen Regiments
Wien 15 Juli Nach einer Meldung der N Fr Pr

aus Laibach hat in Jdria das 1 Bataillon des italieniſchen
14 Jnfanterie Regiments Offiziere und Mannſchaften unter
dem Ruf Nieder mit dem König Es lebe Lenin ge
meutert Nach dem Eintreffen von Verſtärkungen wurden
die Meuterer abtransportiert und acht Offiziere verhaftet

ſcſcse

Abbruch der finniſch ruſſiſchen Friedenskonferenz
Kopenhagen 15 Juli Wie aus Dorpat gemeldet wird

hat die finniſch ruſſiſche Friedenskonferenz auf Vorſchlag der
Ruſſen geſtern vormittag die Verhandlungen für zwei
Wochen abgebrochen Die Ruſſen teilten mit daß der Grund
des Abbruchs der Verhandlungen darin zu ſuchen ſei daß
a Finnen an ihrer Forderung betreffend Petſchenga feſt

alten

England als Schuldner
London 15 Juli Amtlich wird gemeldet daß Eng

land im vergangenen Jahre die Mehrheit der bei neu
tralen Ländern aufgenommenen Anleihen zurückgezahlt hat
Nur die Vereinigten Staaten ſind noch in hervorragendem
Maße Gläubiger Der Geſamtſchulenbetrag iſt uw
86 136 000 Pfund vermindert worden

Der engliſch japaniſche Bündnisvertrag
Amſterdam 15 Juli Wie ergänzend aus London ge

meldet wird heißt es in der engliſch japaniſchen Mitteilung
die engliſche und die japaniſche Regierung ſeien der Anſicht
daß der zwiſchen beiden Ländern abgeſchloſſene Bündnis
vertrag mit dem Geiſte des Völkerbundsſtatuts überein
ſtimme aber nicht vollſtändig im Einklang mit dem Wort
laut des Statuts ſtehe Die beiden Regierungen erklären
daher daß falls der Vertrag über den Juli 1921 hinaus
fortgeſetzt werden ſollte dies in einer Form geſchieht die
mit dem Völkerbundabkommen in Einklang ſteht

Die iriſche Frage

London 15 Juli Reuter Das iriſche Amt teilt
mit Britiſche Truppen ſind jetzt in Jrland in größerer

tärke als gewöhnlich ſtationiert und zwar ausſchließlich
für den Zweck der Zivilbehörde bei der Aufrechterhaltung
von Geſetz und Ordnung zu helfen Es handelt
keinesfalls um eine Beſetzungsarmee Ein Ausnahmegeſetz
iſt nicht erlaſſen aber es hat ſich herausgeſtellt daß die

abſchwächend einwirkt
Teheran dem Bolſchewismus preisgegeben

London 15 Juli Reuter erfährt aus amtlicher per
ſiſcher Quelle daß bolſchewiſtiſche Streitkräfte die Poorberge
zwiſchen Teheran und Magzenderan erreicht haben Falls
kein wirkſamer Widerſtand geleiſtet werde werde Teheran
ihnen bald preisgegeben ſein

Revolution in Bolivia

Santiago Chile 15 Juli Reuter Jn Bolivie
haben Aufſtändiſche die Regierung geſtürzt Der bis
herige Präſident und die Mitglieder der Regierung
haben in der amerikaniſchen Geſandtſchaft Zuflucht ge
ſucht Der Führer der Aufſtändiſchen Savedra hat di
oberſte Gewalt in Händen

Max Klinger
Von Privatdozent Dr Kurt Ferſtenberg

Wenn man die Kunſt Max Klingers durch die letzten
Jahrzehnte mit dem vergleicht was jedesmal das eigent
liche künſtleriſche Problem der Zeit ausmachte ſo ſieht man
ihn immer abſeits ſtehen Man kann Klinger nicht mit
den Maßſtäben meſſen die man an die Kunſt des Jmpreſ
ſionismus legt deſſen Zeitgenoſſe er doch war Er hat ſich
nie damit begnügen wollen den Schein der Umwelt allein
in ſeiner Kunſt zu geben er wollte vielmehr auch innere
Geſichte geſtalten Klinger hat ſich nicht an das gehalten
was andre auch taten beſtimmte vielmehr Richtung und
Umkreis ſeines Schaffens ſelber Das hat die Beurteilung
ſeiner Perſönlichkeit und ſeiner Kunſt ſo erſchwert und macht
ſie noch heute ſchwanken Schon früh von gewiſſen Kreiſen
mit enthuſtaſtiſchem Beifall überſchüttet gewann er eine Po
pularität die eigentlich merkwürdig war weil er doch gegen
den Strom ſchwamm Sieht man genauer zu ſo galt dieſer
Erfolg zunächſt gar nicht ſeiner bild künſtleriſchen Tat ſon
dern einzig dem Jnhalt ſeiner Kunſt Das ſtoffliche drängte
ſich bei Klinger ſo weit vor daß die Literaten immer ſeine
begeiſterten Parteigänger waren während die Kunſtfreunde
ſich kühler verhalten haben
Klinger fühlte viele Triebe zur Kunſt in ſich er war

eine Grenzbegabung und ſuchte Verbindungen von ver
ſchiedenen Künſten was Menſchen mit ſtark entwickeltem
Bedürfnis nach reichlicker Scheidung unter den Künſten
dann umſo mehr umgeſtcßen hat Wenn es nur möglich
geweſen wäre ſo hätte Klinger nicht Vildwerke ſondern
Klänge gemeißelt ſowie er nicht Bilder geſtaltete ſondern
Dichtungen zeichnete Klinger hat ſich in ſeiner Kunſt nie
an beſtimmte Gebiete gehalten ſondern ſuchte zwiſchen den
Grenzen und fand ſeinen Weg in jenen Zonen die als un
ßetretbar za Wie er im ganzen als bildender Künſt
ler zugleich unere und Dichter ſein wollte ſo ſuchte er
ſelbſt innerhalb der bildenden Kunſt Verbindungen fremder
Elemente die notwendig bizarr wirken müſſen ſo wenn
er z B auf dem Urteil des Paris einen Kopf der Hydra

en modelliert den anderen aber gemalt auf der Fläche
arſtellt

Unter den künſtleriſchen Mächten die auf Klinger Ein
fluß gewannen ſind von Wichtigkeit eigentlich nur zwei
nämlich Menzel und Böcklin Und das iſt wieder bezeich
nend für ſeinen komplizierten Kunſtcharakter denn es kann
nicht leicht ein größerer Gegenſatz gedacht werden als die
Kunſt dieſes Märkers und die Kunſt dieſes Schweizers
Menzel hatte den ſeinem nuerbittlichen Reglismus zu
kommenden ſpitzig ſcharfen Linienſtil entwickelt der ihn
als Zeichner in ſeiner Welt von Schwarzweiß ſchlechthin
alles bis in die letzte Feinheit zu geben erlaubte alles
was er nur mit ſeinen leiblichen Augen zu erreichen ver
mochte Böcklin dagegen trug eine Welt idealer Geſtalten
in ſich die er in ſeine Bilder ausſtrömen ließ in Farben
die naturfremd waren aber eine höhere dekorative Einheit
bildeten Klinger hat titanenhaft gerungen um beider
Stil zu ſeiner Einheit zu ſchweißen aber es kann doch nicht
verhehlt werden daß er im letzten Grunde realiſtiſche Alt
figuren in ideale Szenen hineinſtellte Es fehlte ihm die
unmittelbare vollſinnbildliche Natur Böcklins
mentare Unkraft wollte er durch eiſernen Fleiß erſetzen
Seine Kunſt war bedingt durch eine bewußte Geiſtigkeit
bis zum ausgeklügelten Raffinement Bewußt war auch
die ſolide Sachlichkeit eines Menzel aber er beſaß eine
innerliche Feſtigung daß es ihm nicht einmal in den Sinn
gekommen ſein kann einer Kunſt nachzufagen die außer
balb der exakten Beobachtung lag Klinger bewunderte
Menzel und iſt ihm auch darin verwandt 5 er mit un
erhörtem Fleiß die Sichtbarkeit ſeiner Kunſt unterwarf
Klinger hatte im Grunde auch eine realiſtiſche Begabung
und hatte doch auch wieder die Sehnſucht ein Geſtalter
reiner Jdeenwelten zu ſein ſo erwuchs der Zwieſpalt in
der Kunſt dieſes realiſtiſchen Jdealiſten

Seine erſten Erfolge errang er auf dem Gebiete der
Radierung Jmmer iſt für Künſtler deren Geiſt über
quillt von Phantaſien die n z win das wahre
Feld der Betätigung Sie erlaubt unmittelbare raſche

e der Bi n eſtattet erſtar

Die ele

bedrängt Wie für den jungen Dürer der Holzſchnitt ſo
war für Klinger die Radierung der wahre Schatzbehalter
für den quellenden Reichtum an bildneriſchen Gedanken die
er beſaß Klinger hat nie illuſtriert ſondern erfand ſelbſt
das Hedankliche und Geiſtige des Jnhalts Ein großer
mehr literariſcher Phantaſiereichtum kam ihm zuſtatten wo
bei er ſelbſt vor groben Effekten nicht zurückſchreckte ſodaß
manches hart an die Grenze des Senſationsfilms ſtreift
Seine Radierungen ſind Novellen ohne Worte Einem
Kreiſe von Gebildeten deren Augenſinn ſo wenig erzogen
iſt wie der der meiſten Deutſchen und dem daher der Jn
halt an ſich etwas bedeutet abgeſehen von ſeiner künſt
leriſchen Bewältigung mußte Klinger als der einzig wahre
Prophet der Kunſt erſcheinen Klingers Begabung war gewiß bild künſtleriſcher Natur aber doch mit
der Sehnſucht ſeiner Kunſt vom Weſen der Muſik mitzu
teilen und ſie mit Gedankeninhalt zu verbrämen Jn der
Radierung hat Klinger mit ſeinem Pfunde gewuchert E
hat neue ungegahnte Möglichkeiten der Darſtellungsmittel
gebracht die eine Berxreicherung der graphiſchen Künſte
überhaupt darſtellen Die ziſelierende Feinheit des Striches
die kräftigen Kontraſte und der größte Nuancenreichtum von

Hell und Dunkel die Geſchwindigkeit die die Platte unter
ſeinem Griffel annahm um Stoff lichkeit anzugeben vor
allem aber die Fülle der Lichtabſtufungen vom grellſten
Sonnenlicht bis zur tieſſten Nacht alles das kann ſchlechter
dings nicht mehr überboten werden Er verband auch gern
mehrere Techniken Radierung mit Aquatint Schabkunſt
und Grabſtichelarbeit Dem Reichtum ſeiner Phantaſie
konnte er erſt mit ſolcher Bereicherung der Ausdrucksmittel
gerecht werden Jn dieſer Kunſt iſt Klinger allein den
Mitteln treugeblieben und hat einen Stil gefunden der
zant wie organiſch und echt ſein Schaffen hier war Nichts
ſt nur angedeutet oder verſchummert alles bis zur letz

ten Silbe klar ausgeſprochen Selbſt Viſionen und Dramen
eng zu feſter Körperlichkeit ſodaß dieſer Künſtler des

treng plaſtiſchen Stils an jenen König des Orients er
innert in deſſen Händen alles was ſie er z Goldrte 40 Sag lat

Gegenwart der Truppen auf den Feldzug des Verbrechens
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Halle den 16 Jull 1920

MittellanöKanal
Der Preußiſchen Landesverſammlung iſt wie ſchon mitgeteilt

nunmehr die Vorlage der Regierung auf Vollendung des Mittel
landkanals zugegangen und zwar iſt die Mittellinie gewählt
leider nicht die Südlinie Jn der Vorlage ſelbſt ſind die
bekannten Linienführungen erörtert Bezüglich der Südlinie heißtes Die Südlinie iſt in baulicher Hinſicht nicht ſo gut wie die
Rordlinie und bedingt für den Durchgangsverkehr nach Berlin und
darüber hinaus zu einem gewiſſen mit erhöhten Schiffahrtskoſten
verbundenen Umweg Auch hat ſie für dieſen Verkehr den Nach
teil daß die Elbe benutzt werden muß Andererſeits berührt
ſie in vorteilhafter Weiſe wichtige Städte Verbrauchsgebiete und Erzeugungsſtätten unmittelbar und ſchließt
gewerblich entwickelte und weite entwickelungsfähige Landſtriche
et algi dere auch im ſüdlichen Teile der Provinz Sachſen und in

an
Bei der n über die Frage der Führung iſt letztenEndes die verſchiedene Bewertung des Durchgangsverkehrs ſowie

die des Orts und Kanalverkehrs ausſchlaggebend geweſen Ob
wohl gerade dieſer Zwiſchenverkehr auf der Südlinie durch die
vorhandene Jnduſtr ie von vornherein erheblich iſt während er auf
der Rittellinie ſo gut wie gar nicht vorhanden ſein wird hat man
ſich mit Rückſicht darauf daß bei der Mittellinie der Durchgangs
verkehr etwas günſtiger iſt als bei der Südlinie dahin S
daß die Mittellinie den Preußiſchen Jntereſſen am meiſten ent
ſprichtin ganz anderes Geſicht aber bekommt die a wenn ſie

nicht vom Drewrip n ſondern vom deutſchen ſichtspunkt
aus betrachtet wird Die Führung des Kanals intereſſiert durch
aus nicht nur Preußen ſondern noch manche andere deutſche Län
der z B Braunſchweig Anhalt Sachſen Thüringen Bayern
Es iſt ferner bekannt daß gemäß der Verfaſſung ſämtliche Waſſer
W die natürlichen wie die künſtlichen zum 1 April nächſten

hres auf das Reich übergehen Der Miniſter hat bei der Einbringung der Vorlage den Zeitungsberichten ſelber ge
ſagt daß die Fortführung der Arbeiten am 1 April 1921 in die
Hände des Reiches übergehen wird Nun weiß jeder daß bei
ſolchen Rieſenunternehmen der Bau nicht gleich nach Genehmi
gung in Angriff genommen werden kann Da ſind die ſpesiellen
Projekte auszuarbeiten es ſind Verhandlungen zu führen mit
den einzelnen Provinzen und Städten bezüglich der Beiträge es
würde für die Mittellinie auch noch die Zuſtimmung von Braun
ſchweig einzuholen ſein eines Landes das ſich gegen die
Mittellinie und für die Südlinie ausgeſprochen
hat Alle dieſe Vorarbeiten werden nicht bis zum 1 April er
ledigt ſein an eine Fertigſtellung des Baues bis zu dieſem Ter
min iſt nicht zu denken

as hat das nun für einen Sinn daß die Regie
rung und das Parlament ſich abplagen mit der Frage welche
Linie für Preußen die h iſt Wenn der Bau ſchon bei Be
ginn an das Reich übergehen ſoll iſt es doch das Natürlichſte daß
auch das Reich über die Linienführung entſcheidet Die Beſchlüſſe
Preußens könnten doch höchſtens als gutachtlich betrachtet werden
für die wirkliche Ausführung können ſie doch unmöglich in Frage
kommen Preußen wird den Bau nicht durchführen Es ſcheint
uns doch ausgeſchloſſen daß der Reichstag ſich die Entſcheidung
durch das preußiſche Parlament vorwegnehmen laſſen kann
Erfreulicherweiſe iſt mit der Vorlage auch ein Antrag über

eine Abzweigung zur Saale dem beſonderen Ausſchuß
überwieſen worden Für Mitteldeutſchland bleibt aber doch die
Gefahr groß wird die Mittellinie gebaut ohne daß gleichzeitig
der Anſchluß zur Saale gebaut wird dann wird es mit dem An
ſchluß gute Weile haben dann wird das große wichtige mittel
deutſche Jnduſtrie und Kohlengebiet wohl nie an das deutſche
Kanalwaſſerſtraßennetz angeſchloſſen werden Die Strecke vom
Mittellandkanal bis zur Saale wird ſpäter immer zu teuer ſein
dies ergibt ſich auch ſchon aus der Vorlage ſelber es ſind nämlich
Stichkanäle beantragt für Hildesheim und Braunſchweig über den
Anſchlußkanal nach Staßfurt Grenze Anhalt wird aber e
daß die hohe Bauſumme dieſen Anſchlußkanal unwirtſcha tlich
mache und die Ertragsfähigkeit des geſamten Unternehmens ver
mindere Nur bei der Südlinie iſt der Anſchluß zur
Saale geſichert weil er bedeutend billiger iſt
Die Frage ob der Stichkanal wenn er über Staßfurt hinaus durchdas Anhaltiſche zur Saale geführt wird bauwürdig iſt iſt in der
Vorlage noch gar z unterſucht jedenfalls weil der Stichkanal
über das Preußiſche Gebiet hinaus geht

Magiſtrat und r n rlung von Halle baben ſ Zt eine Entſchließung geſaßt ge
mäß welcher ſie einſtimmig dafür eintreten daß

1 die Südlinie ausgebaut
2 daß aber iel die Abzweigung nach der Saale be

ſchloſſen und durchgeführt wird
3 daß zugleich die bereits im Geſetz betreffend den Ausbau

der deutſchen Waſſerſtraßen und die Erhebung von Schiffahrts
abgaben vom 24 Dezember 1911 Verbeſſerung des Fahr
waſſers der Saale allerdings nicht für 400 To Schiffe ſondern
für Kanalſchiffe rechtzeitig zur Ausführung kommt
Dieſe Entſchließung iſt noch heute das einzig

richtige und zwarnichtnurfür Salle ſondern für
das ganze mitteldeutſche Jnduſtriegebiet Das
wird auch die Entſcheidung im Reichstag ergeben

Neuer Leiter für die Kriegsbeſchädigtenfürſorge Bei der
Hauptfürſorgeſtelle Kriegsbeſchädigte und Kriegshinterbliebene
in Merſeburg iſt die Stelle des Leiters der Beſchaffungsſtelle zu
beſetzen die die Aufgabe hat die ehe und Kriegs
hinterbliebenen mit Waren hauptſächlich Textilwaren zu ver
ſorgen Die Stelle ſoll mit einem Kriegsbeſchädigten der dem
Mannſchaftsſtande angehört beſetzt werden am beſten mit einem

der Textilbranche Die Bezahlung erfolgt nach dem
arif

Aus dem kirchlichen Leben der Provinz Sachſen Der neuernannte Präſident des Evangeliſchen Kerle der Provinz
Sachſen Miniſterialrat Freiher v d Gol tz Danzig wird ſein Amt
am 1 Auguſt d Js antreten Die zweite theologiſche Prüfung
haben beſtanden die Kandidaten der Theologie Paul Hannig
Karl Hennig Heinrich Ogiloie Otto Schulze und Adolf
Strewe Ordiniert wurden als Hilfsprediger der Provinz
Sachſen Ernſt Usbeck Theodor Mertens Willi We 3 73
Otto Schulse Adolf Strewe Heinrich Wind Friedrich
Gengelbach als Pfarrer von Malitzſchkendorf und Gerhard
Sinz als Pfarrer von Wildenhgin Berufen und beſtätigt wur
den Pfarrer Alberts in Halberſtadt zum Oberdomprediger in
Stendal und zum Superintendenten des giren Stendal

gsaHilfsprediger Traut mann zum r in Kö ue Kir
henkreis Aſchersleben Hilfsprediger Lü der Helbra als dritter
farrer von Teuchern in Trebnitz Kr Hohenmölſen Div Pf
ch ü tz Kolmar als 4 Pfarrer an St Ulrich in Halle un

Pfarrer Waa s Accum zum 2 Pfarrer an der Martinikirche in
Erfurt Geſtorben ſind v i R Lohmann Berlin Steglitz
zuletzt in Bornſtedt Kr Bornſtedt Pf Brem e r Schmetzdorf
Kr Sandau und 37 Reichard Httenhauſen Kr Weisßenſee
Der Konſiſtorialkanzleiaſſiſtent Bach iſt vom Konſiſtorium in
Poſen nach Magdeburg verſetzt worden

Die Nachuntdrſuchung der am 25 6 Juli 15 und 16
Juli aus der Schweiz zurückgekehrten Kinder fin
det am Montag den 19 Juli um 12 Uhr im ſtädtiſchen Geſund

Schmeerſtraße 1 ſtatt Geſundheitsbogen iſt mitzu
nungen

Das Pror inzialmiſſionsfeſt wird in die Jahre vom 30Auau di 1 in Burg eder Auf dem
Familienabend am 30 wird Miſſionar einen Lichtbilder
vortrag aus der Miſſionsarbeit in China halten Nach der Feſt
predigt am Dienstag die Generalſuperintendent D Stolte
Magdeburg übernom men hat wird am Abend Miſſionsdire iel

J D Arenfeld Berlin re 777 Uber die Selbſtbehauptung der
deutſchen Miſſion Für die ertreterver ſammlung am Mittwoch
iſt ein Vortrag von Miſſionsinſpektor Knak in Ausſicht genom
men Eine Evangeliſationswoche für Burg mit Vorträgen des
bekannten Evangeliſten und Mi ionsinſpektors Weichert ſowie
Miſſionsgottesdienſte Kindergottesdienſte und Familienabende in
allen Gemeinden der ſieben Kirchenkreife des Jerichower Landes
werden das Provinzialmiſſionsfeſt würdig einleiten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ausſtellung Rudolf Scheffler Man ſchreibt uns aus Dresden

Eine eigenartige Graphik Ausſtellung wurde dieſer Tage in Dres
den gezeigt ſozuſagen eine Privatausſtellung Der Mufßkſchrift
ſteller Geo Becker hatte ſeine Räume ſeinem Freunde dem
Maler Rudolf Scheffler zu einer Ausſtellung zur Ver
fügung geſtellt und zahlreiche Freunde des Künſtlers zur Beſichti
gung eingeladen Aber nicht nur dieſe ſondern auch der Ferner
er konnte mit Genugtuung feſtſtellen daß hier ein Talent
ogar ein großes Talent am Werke iſt Richt mehr und nicht

minder Wohin allerdings dieſes Talent treiben wird läßt ſich
aus dem Schaffen des gegenwärtig 35 Jahre zählenden Künſtlers
noch nicht ſo recht erſehen Allerlei Einflüſſe machen ſich noch zu
ſtark in ſeinem Schaffen geltend Hier iſt es Slevogt und ſein
Kreis dort gar der hehre Schatten Rembrandts der von Scheffler
mit Erfolg beſchworen wird und auch Studien Aufenthalte
Schefflers in Paris Amſterdam und London ſind an ſeinem
Schaffen nicht ſpurlos vorübergegangen All das kennzeichnet die
ſtarke Beeindruckbarkeit des jungen Künſtlers dem man nur
wünſchen kann daß er an der Hand der großen Vorbilder bald
auch zu einer eigenen Ausdrucksform gelangen möge wie ſie ſich
vielleicht bereits aus einigen großzügigen Gemälde Entwürfen er

ahnen läßt B M
Provinzial Nachrichten

Der Golpaer Streik beendet

Golpa 15 Juli Eigene Drahtnachricht Die Verhand
lungen über den Abbruch im Golpaer Streik ſind beendet Sie
haben zu einem günſtigen Ergebnis geführt und bis auf eine
kleine Streifrage iſt der Spruch auf beiden Seiten angenommen
worden Es iſt zu erwarten daß bis morgen ſpäteſtens jedoch bisehorgen die Arbeit auf der ganzen Linie wieder aufgenommen

wird

Bernburg 15 Juli Eine Eiſenbahndiebesbande
Wie auf anderen Bahnhöfen ſo wurde in letzter Zeit auch in
Bernburg viel geſtohlen zum Teil ſogar ſehr raffiniert So dran
gen die Diebe durch die Luftluken in die Wagen und holten die
Waren heraus Dadurch wurde die Beſchädigung der Plomben
vermieden und die Beraubung erſt ſpäter feſtgeſtellt Auf dem
Güterboden wurden vielfach Frachtgüter erbrochen und ihres Jn
halts beraubt Es fiel auf daß dieſe Beraubungen gerade dann
vorkamen wenn eine beſtimmte Schicht dort arbeitete Ein Kri
minalbeamter wurde herbeigerufen und dieſer ermittelte einige
Täter Feſtgenommen wurden die Arbeiter Schwertfeger Lange
und Nährig ſie ſind geſtändig

Magdeburg 14 Juli Ein Nachſpiel zur Ent
führung des Reichsminiſters Landsberg Vor
der Zweiten Strafkammer des hieſigen Landgerichts wurden jetzt
die Verhandlungen geführt gegen den früheren unabhängigen Vize
polizeipräſidenten den Gaſtwirt Vater und ſechs Genoſſen die der
Freiheitsberaubung des damaligen Reichsminiſters Landsberg
angeklagt waren Die beiden Hauptangeklagten Vater und Stein
hrück wurden zu je zwei Monaten Gefängnis verurteilt

X Gera 15 Juli Zu den Mehlſchiebungen in der
Zcheubengrobsdorfer Mühle wird noch mitgeteilt daß dort eine
geheime Kammer entdeckt wurde in der noch 48 Zentwer Mehl und
Getreide gefunden wurden Die Kammer hat ihren Eingang durch
eine zugedeckte Falltür im Fußboden Jn die Mehlſäcke waren
vielfach von Ratten Löcher gefreſſen Jnsgeſamt ſind in der
Mühle nunmehr 132 Zentner Getreide und Mehl beſchlagnahmt
worden

Coburg 15 Juli Großfeuer Jn der Nacht zum
Dienstag iſt die Möbelfabrik E Schneider u Co am Sonntags
anger mit reichem Brettermaterial Fertigfabrikaten und Haus
rat niedergebrannt Das eingeäſcherte Gebäude gehörte dem Be
zirkskonſumverein Für beide Teile iſt ein erheblicher Schaden
entſtanden da die Verſicherungsſumme bei weitem nicht dem heu
tigen Wert der Objekte entſpricht Der Beſitzer mußte wegen
Rauchvergiftung ins Krankenhaus gebracht werden Es liegt
Brandſtiftung vor

Leipzig 15 Juli Eine Maſſendemonſtrationgegen den 10prozentigen Steuerabzug die hohen
Lebensmittelpreiſe und den Abbau der Arbeit in den Betrieben
wurde hier von der U S P D und dem Gewerkſchaftskartell
Leipzig veranſtaltet Jnsgeſamt hatten ſich auf dem Auguſtusplatz
ungefähr 8000 Menſchen verſammelt Kommuniſtiſche uſorderien Bewaffnung des Proletariats Annullierung der Kriegs
anleihezeichnungen und Diktatur des Proeltariats

2 Chemnitz 15 Juli Garnwucherer Die Staats
ar in Chemnitz gibt öffentlich bekannt daß vom Land
gericht Chemnitz der Agent Julius Loewy und der Strumpfwaren
fabrikant Karl Osmar Zu in Siegmar bei Chemnitz wegen un
befugten Ein und Verkaufs lagnahmten Baumwollgarns in
Tateinheit mit Höchſtpreisüberſchreitung und Kettenhandel ver
urteilt worden ſind und zwar Loewy zu 25 000 Mk Geldſtrafe

zu einem Jahre Gefängnis und Doſt zu 20 000 Mk
Geldſtrafe erſatzweiſe zu einem Jahre Gefängnis

Vermiſchtes
Der Kurbetrieb in Bad Ems eingeſtellt Wie aus Bad

Ems gemeldet wird iſt dort der Bade und Kurbetrieb eingen Die Angeſtellten ſind in den Ausſtand getreten da
hre Gehaltsforderungen vom Landwirtſchaftsminiſterium

das dafür zuſtändig iſt bisher nicht genehmigt worden ſind
u ſpo neue Verhandlungen mit dem Miniſterium ange

pft
Den Tod in den Niagarafällen fand wie aus New

ork gemeldet wird der Engländer r bei demerſuch die Niagarafälle in einem für dieſen Zweck
gebauten hölzernen Boot zu durchſchwimmen

Schwerer Anutounfall von Claire Dux Die auch in
Halle und Umgegend gefeierte Berliner Opernſängerin
Claire Dux erlitt einen ſchweren Automobilunfall
Während Frau Dux mit einem Nervenchok und unbe
deutenden Verletzungen davonkam wurde ihrer Be
leiterin durch Splitter die Halsader durchgeſchnitten ſo

ſie verblutete
Eine Rekordernte Eine Prachternte iſt in dem han

en zu ernoverſchen Elbmarſch Land Hadeln für den R
Von dem unreruhe das r gar be

er
warten

e gut ſteht fällt namentlich Roggen auf Roggen
alme von zwei Meter Höhe die ſonſt eine Seltenheitwaren vüren diesmal den Dur Anite Sehr inaus

G es aber auch vielfach 199 enhalme von 2,40
eter und ein Landwirt in der Gemeinde ttenbruch bat

ogar ein Roggenfeld aufzuweiſen deſſen Halme ſi ehe
Meter und darüber hinaus als wohl nun nicht mehr

zu Höchſtleiſtung emporrecken Dabei we
w 2 t

weſen l ſangen die

dieſe Rieſenhalme auch dementſprechend breite und lange
Aehren auf ſo daß neben dem Strohertrag auch die Körner
ernte Rekordziffern erreichen dürfte Ob dann auch unſer
Brot endlich wieder billiger wird

Der Raub aus der Münchener Ratskellerei Jn der Racht
zum 29 November wurden aus dem Kaſſenſchranke des Bureaus
der Münchener Ratskellerei 200 000 Mark Bargeld und Wert
papiere geraubt Nunmehr iſt es gelungen den Haupttäter in dem
Lackierer Danninger feſtzunehmen Mitbeteiligt ſind der Tape
zierer Bach der in Berlin verhaftet werden konnte Es wurden
noch 139 000 Mark vorgefunden Die Mutter des Danninger hat
wie jetzt mitgeteilt wurde dafür gebetet daß der Einbruch ge
lingen möge

Auswanderung nach Sowjet Rußland Unter der Arbeiter
ſchaft des Ruhrgebiets wird eine ſtarke Werbetätigkeit für die
Auswanderung nach Sowjet Rußland betrieben Jn Duisburg
beſteht ein AuswandererVerein Oſt der den Zweck verfolgt Aus
wanderungsluſtig nach Rußland zu führen Der Verein hat in
allen größeren Städten des Ruhrgebiets Ortsgruvpen gebildet
Jn Buer haben ſich 176 Familien aus Buer und Umgegend für Die

Die Ausreiſe ſoll ſchon in der allerAuswanderung gemeldet
nächſten Zeit beginnen Der Auswanderervercin lic
mit einer ruſſiſchen Kommiſſion in Schweden in Verbindung die
den Schiffstransport leiten loll

17e angeß

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die Fufgaben des Keichswirtſchaftsrates
Berlin 15 Juli Der Reichswirtſchaftsrat Edler von

Braun führte vor Preſſevertretern über die Organiſation
und Aufgaben des Reichswirtſchaftsrates u a aus Der
Reichswirtſchaftsrat iſt das Wirtſchaftsparlament Plenar
ſitzungen werden nur in beſchränktem Umfange abgehalten
Die Körperſchaft von 324 Mitgliedern iſt zu groß um eine
produktive Arbeit zu leiſten deshalb iſt die Haupttätigkeit
des Wirtſchaftsparlaments in Ausſchüſſe zerlegt Von dieſen
ſind bisher drei gebildet worden GeſchäftsordnungsAus
ſchuß der wirtſchaftlich politiſche und der ſozialpolitiſche
Ausſchuß Die Ausſchüſſe ſollen auch während der Ver
tagung des Reichswirtſchaftsrates ſelbſt tagen Ferner iſt
die Bildung eines Ernäbrungsausſchuſſes bereits beſchloſſen
Außer dieſen Ausſchüſſen ſoll noch eine rößere Anzahl Unter
ausſchüſſe gebildet werden Der Reichswirtſchaftsrat hat in
der nächſten Zukunft zunächſt zwei Aufgaben zu löſen
erſtens die Frage der Zwangswirtſchaft die nach der öffent
lichen Ueberzeugung den Bedürfniſſen des heutigen Wirt
ſchaftslebens nicht mehr entſvricht zweitens die Ordnung der
Finanzwirtſchaft die ſich auf Ausſchaltung der Papiergeld
wiriſchaft und Aenderung der Steuergeſetzgebung aufbauen
muß welch letztere nach Anſicht Vrauns mit den wirtſchaft
lichen Bedürfniſſen nicht im Einklang ſteht

Der franzöſiſch deutſche Zwiſchenfall in Berlin
Berlin 15 Juli Amtlich wird mitgeteilt der Zwiſchen

all der ſich geſtern am franzöſiſchen Nationalfeiertage am
ariſer Platz ereignet hat wurde in einer Kabinettſitzung

erörtert Dabei wurde daß die franzöſiſche Bot
ſchaft auf ihre Abſicht den Tag in der auch früher geübten
Weiſe zu feiern und die Flagge auf dem Botſchaftsgebäude
zu hiſſen am Vormittag hingewieſen und Sicherheitsmaß
nahmen angeregt hatte Das Polizeipräſidium von Berlin
war vom Auswärtigen Amt unter audrücklichem Hinweſs
auf die politiſche Bedeutung der Angelegenheit erſucht wor
den zur Verhütung jeglicher e e die erforderlichen
Maßnahmen zu treffen Um ſo ſchärfer iſt die Unzuläng
lichkeit zu verurteilen mit dem die Maßnahmen des Poli
zeipräſidenten getroffen oder durchgeführt wurden DasKabinett war e in der entſchiedenſten Verurteilung des
Zwiſchenfalls einig Jn einer gemeinſamen Sitzung des
Reichskabinetts und des preußiſchen Kabinetts herrſchte Ein
mütigkeit darüber daß die vom preußiſchen Miniſter des
Jnnern bereits ſuspendierten ſchuldigen Beamten ſofort zu
entlaſſen ſeien Die ohne Kenntnis der Reichsregierung und
der preußiſchen Regierung von der Sicherheitspolizei ausge
u Darſtellung nach der ſich franzöſiſche Offiziere und
ſtattzgſen provozierend benommen hätten hat ſich nicht be

WTVB Spa 15 Juli Drahtnachricht Havas
Die Mitteilung von dem Zwiſchenfall an der franzöſi
ſchen Botſchaft in Berlin iſt geſtern abend ſpät hier ein

Man ſcheint ihr außerordentliche Bedeutung
eizumeſſen Aus der erſten Nachricht geht hervor daß

es ſich um einen Fall handelt der von der Reichsregie
rung nicht gebilligt wird Unter dieſen Umſtänden wird
er kaum wer Feig z verge in en Beziehungen
wiſchen eiden Ländern hervorrufenS 15 Juli Reichskanzler Fehrenbach hat Millerand
r ſein Bedauern über den Zwiſchenfall in Berlin ausge

Die Entwaffnungsverpflichtung
WTVB Berlin 15 Juli Drahtnachricht Die Nach

richtenſtelle des Reichsminiſters des Jnnern teilt mit
Auf Grund verſchiedener Anfragen ſind wir in der Lage
mitzuteilen daß die Reichsregierung zur Ausführung
der hinſichtlich der Entwaffnung übernommenen Ver
pflichtungen die erforderlichen geſetzlichen und Verwal
tungsmaßnahmen eingeleitet hat

U S P D die dritte Jnternationale
v erlin 15 Juli Eigene Drahtnachricht Um einen Anluß an Moskau zu finden haben die Unabhängigen einen Aus

ß dahin entſandt der die Aufgabe hat um Aufnahme in die
dritte Jnternationale zu erſuchen Die Forderungen der ruſſiſchen
Volkskommiſſare gehen darauf hin daß von den Unabhängigen
verlangt werde ſie mögen ſich von ihren Führern Hilferding
Kautzky u a befreien Jn dieſem Zuſammenhang bringt der Vor
wärts eine ihm aus Kaſſel zugehende Meldung derzufolge auf der
Bezirkskonferenz der U S P in Heſſen Waldeck einſtimmig eine
Reſolution angenommen wurde Kautzky aus der Partei auszu

Auch über den Ausſchluß Hilferdings wurde verhandelt
r r gegen Kautzky wurde damit begründex4 228

er nötig ſei um volle Klarheit zu bringen

Wiederaufnahme der lettiſchdeutſchen Beziehungen
WTVB Berlin 15 Juli Drahtnachricht Heute

iſt im Auswärtigen Amt zwiſchen bevollmächtigten Ver
tretern Deutſchlands und Lettlands ein vorläufiges Ab
kommen über die Wiederaufnahme der Beziehungenchen and und Lettland unterzeichne wor

Der Aus der Ratifikationsurkunden von dem
das J M ggtteren

o
ten erſeligen Wrſu en i erfol

e tigen verfaſſungsm n Jn
matt die tiete nng dert a
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Sport der SaaleFeitung
Rennen zu Grunewald Ort Roth

reis von Oelber 16 000 Mk 1800 Meter 1 a Ko
2 Oberon Derſchug e Ebert Tot Sieg 14 Platz 11
13 10 Ferner liefen Jffland G eWald Jagdrennen 30 000 Mk 4000 Meter 1 Steinberger
H Schols 2 Der Sogenannte Gutulies 3 Minor Raſh

Tot Sieg 100 Plad 27 19 82 10 Ferner liefen Wolpoto Tan
talus Kleiner lag Oftry Spero Märchen Algebra Friedens
m teFervor Rennen 40 000 M 1200 Meter U Opkimiſt O

Fer
idt 2 Lotſe Stolpe 3 Herzliebſte Tot Sieg 17 Platzr n ſſefen Magier ſenbiſch Dunſt Leopar

dos Pandur Mittelſtraßeeneene Hürdenrennen 22 000 Mk 2400 Meter 1 Le
onore Stielau 2 Lariſſa Urban 3 Marfa Jzmeny Tot
Sieg 426 Platz 78 39 60 10 Ferner liefen Marc Anton Fin
boge Dolde Cid Ladro Fiſcherin Marietta Springer Friedens
ziel Satrap

Ard Patrick Rennen 27000 Mk 1800 Meter 1 MazeppaBlerſery Puſchkin O Müller 3 Armenier Jentzſch Tot

ieg 52 Platz z S u Ferner liefen Roſenritter Ver
gleich Henricus nneſang

Oder Jagdrennen 22 000 Mk 3500 Meter 1 Furchtlos
Hr v Herder 2 Do jou Prinz Pleß 3 Sankt Martin Hr

Müller Tot Sieg 48 Platz 18 30 33 10 Ferner liefen Fla
mingo Peredur Veſpver Talfahrt Skalde

Hundstage Ausgleich 27 000 Mk 2000 Meter 1 Darda
nos Jentzſch 2 Huſſa O Schmjdt 3 Heuchelei Tot Sieg 58
Platz 19 18 25 10 Ferner liefen Asra Meinhard Oberfeld
herr Sperber Revelin Luftfahrt Cherusker III Jndling

Rennen zu Mühlheim Duisburg
BegrüßungsFlachrennen 16 000 Mk 1500 Meter 1

Landsknecht Grycke 2 Colombine Wodke 3 Eigenlob Saria
Tot Sieg 47 Platz 20 57 25 10 Ferner liefen Politur Men
tor II Tolmein Lotosblume Rübezahl PamkgräfinKurhausJagdrennen 18 000 Mk 3950 Meter 1 Lausbub
Hammer 2 Matterhorn Michaelis 3 Applaus Gorgas

Tot Sieg 14 10
Preis von Schnabenhuck 20 000 Mk 1800 Meter 1 Maas

Kühl 2 Armin Stolz 3 Treuherz Popovits Tot Sieg 17
e 14 25 24 10 Ferner liefen Champagne Otello Jſis Ge

du
Saarner Jagdrennen 16 000 Mk 3700 Meter 1 Sieg

linde Hr Glaſer 2 Orator II Maj v Hardenberg 3 Toborzo
J Freſe Tot Sieg 20 Platz 14 41 10 Ferner liefen Gi
roflee Teos

Wollsburg Flachrennen 20 000 Mk 2000 Meter 1 Waſſer
turm Kühl 2 Siegbert Stoz 3 Kofel Reiß Tot Sieg 37Platz 22 17 18 10 Ferner liefen Caliari Roſengarten Apol
linaris Eleganz Little John Atlantic Sheitani

Grunewald 21 000 Mk 4000 Meter 1 Lucretia
Oertel 2 Dux Köhnke 3 Pläswitz Tot Sieg 17 Platz 17

rner liefen Wag es16 10

Mendener Jagdrennen 16 000 Mk 3500 Meter 1 Brünellg
Hr Glaſer 2 Kobold Lt Krüger Tot Sieg 11 10

J à 2à alldderh

Der halliſche Schwimmverein von 1902 veranſtaltet am Sonn
tag den 18 Juli nachmittags 6 Uhr in Hoffmanns Bad Weingärten 41 ein Vereinsſchwimmfeſt Zur Vorführung gelangen
neben Wettkämpfen au Hindernisſchwimmen in Klei
d und ein Waſſerballſpiel Freunde des Schwimmſports will
ommen

Hanöel Gewerbe und Verkehr
Zur Bewirtſchaftung des Hafers alter und

neuer Ernte
führte der Präſident der Reichsgetreideſtelle auf Anfrage aus daß
der Hafer alter Ernte vom 165 Auguſt ab für die
Reichsgetreideſtelle beſchlagnahmt iſt Es iſt aber
die Frage noch offen ob nur der Hafer der ſich bei Kaufleutenbefindet oder auch der der bei Verbrauchern und Erzeugern dann
noch vorhanden iſt v iſt der Preis noch nicht feſtgeſetzt zu dem
der alte Hafer von der Reichsgetreideſtelle übernommen wird Für
die Bewirtſchaftung des neuen Hafers werden Beszugsſcheine aus
gegeben an 1 die Hafernährmittelzentrale 2 die Kommunalver
bände und 3 die Reichsvermögensverwaltung für die Heeres
pferde Jhr Bedarf wird auf 100 000 To veranſchlagt Auf
Grund dieſer Bezugsſcheine kann in allen Teilen des Reiches Hafer
auch vom Handel erworben werden natürlich aber nur zu den
Höchſtpreiſen die ſich um 50 Mk je Tonne unter den Roggen
höchſtpreiſen bewegen und 50 Mk Spielraum für den Handel laſſen
zur Bewertung der verſchiedenen Qualitäten Allerdings hat
Bayern gegen die aßnahmen geſperrt 3 alſo dort die
Bezugsſcheine keine Gültigkeit haben Der Landwirt kann alſo
den Hafer neuer Ernte entweder freihändig verkaufen oder an den
Kommunalverband gegen Bezugsſchein abliefern Dieſer dient
am o Wein dafür daß er die auf ihn entfallende Menge
ibgeliefer

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapifermarkt
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

Unter dem Eindruck der Verhandlungen in Spa kam die feſte
Grundſtimmung die bereits in der Vorwoche zu erkennen war
zur vollen Entfaltung Das Publikum war mit zahlreichen
Kaufaufträgen an allen Märkten und eine Reihe von Werten
erfsdr anſehnliche Steigerungen Selbſt der im heutigen Früh
verdehr bekannt gewordene Abbruch der Spakonferenz vermochte
de Aufwärtabewegung nicht zu unterbrechen Maßgebend für
die Bewegung waren neben rein markttechniſchen Gründen vor
allem wieder Angliederxngebeſtrebungen die ſowohl in der
Kohlen als auch in der Kaliinduſtris beſtehen ſollen

Von Kohlenkuzen wurden die bebhaften Käufe in König
2udwig fortgefegt ſo daß Kch der Preis bis 128 000 M erhöhen
konnte Auch Lothringen erfahren bei lebhafter Nachfrage eine
Siteigerung bis annähernd 190 000 M Ewald waren bis etwa
I 000 Conſtantin der Große bis 238 000 M erholt In
erheblichen Mengen wurden Helexe und Amalie gekauft die
ſhren Kurs bis etwa 67 000 M erhöhen konnten Umfangreich
waren ſchließlich die Umſätze in Johann Deimelsberg die von
2 609 bis 23 500 M in zahlreichen Stäcen aus dem Verkehr ge
nomen wurden Etwas mehr traten dagegen Graf Bismarck
Fröhliche Morgenſonna Graf Schwerin und Langenbrahm in
zen Hintergrund In erheblichen Beträgen wurden wiederum
ukerheinſſche Anternehmungen gekanſt wobei Moers auf bis
er unbeſtätigte Gerüchte die Führung Ubernahm und den Kurs
von 21 000 M überſchritt Trier Kuxe zogen in Parität mit dem
CslnReueſſener Kurs bis über W 000 M an Das Jntereſſe
R Blankenburg hat etwas nachgelafſen und der Kurs bühßte
einen Teil ſeiner vorwöchigen Steigerung wieder ein Unver
mindert ſtark war dagegen die Kaufluſt in Braunkohlen
vwerten in für mitteldeutſche Werte von denen
Gute Hoffnung bis annähernd 20 000 Leonhard über 42 000
Mark Michel bis etwa 34 500 M und Veßa bis etwa 22 000 M
anziehen konnten was neue Steigerungen von 4000 Mark
bedeutet Ganz erhebliche Umſätze wurden in Oskarsſegen
Kusen getätigt die ihren Kars von etwa 3500 M bis 4500 M ung vom 23 M wurde es zwecks

erhöhen konnken und ſchließlich ſind Zukunft Arten gegenüber
der anfänglichen Notiz um etwa 40 Prozent höher

Am Kalimarkte war die Kursentwicklung bei feſter
Den n nicht ganz einheitlich Schwere Werte waren

ährend des größten Teiles der Berichtswoche vernachläſſigt mit
Ausnahme von Glückauf Sondershauſen in denen ein erheblicher
Beſittzwechſel bis annähernd 64 000 M ſtattfand und Burbach
für die beſſere Preiſe bezahlt wurden Das größte Jntereſſe be
ſtand für mittlere Werte von denen die Kuxe der Emil Sauer
Gruppe im Vordergrund ſtanden Walter Jrmgard Heldrungen
I und II wurden in bedeutenden Mengen zu anziehenden Kurſen
gekauft Jhnen ſchloſſen ſich Ellers Friedrichroda Fürſtenhall
Hüpſtedt Felſenfeſt Rothenberg Rothenfelde Herfa und Reurode
und Großherzog Wilhelm Ernſt an die bei zum Teil nennens
werten Erholungen bedeutende Umſätze erzielten Elſäſſiſche
Unternehmungen ſtanden zunächſt unter Angebot wurden aber
ſchließlich lebhafter gefragt und erzielten gegenüber ihrem
niedrigſten Peeisſtande Erhöhungen von 4000 M

Jn Kaliaktjen blieb dagegen das Jntereſſe gering und
die Kurſe zeigten hier keine weſentlichen Veränderungen

Börſenſtimmungsbild
Berklin 15 Juli Die Börſe eröffnete in feſter Stimmung

da von franzöſiſcher Seite die Unterſchrift des Kohlenabkommens
in Spa gemeldet wurde Jm Zuſammenhang hiermt trat neuer
lich Kaufluſt für Hüttenaktien hervor da man nunmehr mit einer
ruhigeren Entwicklung der wirtſchaftlichen Tätigkeit glaubt rech
nen zu können Montanwerte ſtellten ſich meiſt 2 bis 5 Prozent
höher aber auch andere Wertgattungen wieſen vorwiegend Beſ
ſerungen auf Badiſche Anilin gewannen 5 Prozent Jm ſpäte
ren Verlaufe machte ſich wieder eine ſtärkere Zurückhaltung gel
tend die die Kursbewegung etwas nachteilig beeinflußte Ko
lonialpapiere ſchwächten ſich vorwiegend ab insbeſondere Otavi
und Schantungbahn Petroleumaktien konnten ſich bei regerem
Umſatz im allgemeinen behaupten Von Anlagenwerten neigten
deutſche zur Abſchwächung

Deviſenkurſe
Berlin 15 Jul

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Auszahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in
wie folgi

Heute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1366 10 1368 900 1366 10 1868,90
BrüſſelAntwerpen 342 15 342,85 342 15 342,85Chriſtiania 648,85 650,65 640,85 680 66
Kopenhagen S349,25 650 s 654,35 S S 65Stockholm 861 60 s868,40 ss6 60 s88,40
Helſingfors 157 80 158,20 158,80 59 2jalien 220 75 280,25 220,75 280,25ondon 151,47 181,77 151,s5 152 15New York 38,65 88,756 38 s 88,65aris 318 65 320 a8 322 15 322 schwei z 86885,30 es6,70 687 20 688 70Spanien 616,85 617,65 s 16,25 617 68ken alte 21,47 21,63 21,0571 22 03DeutſchOeſt abgeſt 25,92 28,98 25,84 2S,90
rag 85,27 86 47 84,90 10Budapeſt 23,22 28,28 28,87 28,438Sulgarien WKonſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 15 Juli Am Produktenmarkt war Hafer bei

größerer Zurückhaltung der Käufer weiter ſchwach Jm ſchäft
mit Sülſenfrüchten herrſchte Luſtloſigkeit vor Grüne Erbſen wur
den zu niedrigeren Preiſen reger umgeſetzt Heu war wenig ver
ändert Stroh war in gebündelter Ware angeboten Wetter iſt
warm und bedeckt

ZFerlin 15 Juli Amtliche Notizen Preis für 1000 Kla
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen
loko ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2280 bis
2340 Tendenz flau

JS D

Preisrückgänge für Baumwollwaren Die Stuktgarter Garn
dörſe brachte am Mittwoch Preisrückgänge für Baumwollgarn
von 17 bis 20 Mark pro Kilo für Gewebe um 2 Mark bis 2,50
Mark pro Meter Die Nachfrage fing an ſich zu beleben

Keine Preisermäßigung für Porzellangeſchire Der Aufſichts
rat des Verbandes Deutſcher Porzellanfabriken zur Wahrung ke
ramiſcher Jntereſſen G m b H Porzellangeſchirrverband Hat
fich eingehend mit der Frage der Preisgeſtaltung befaßt und iſt
wie er mitteilt einſtimmig zu der Ueberzeugung gekommen daß
bei den Geſtehungskoſten für Geſchirrporzellan an den Abbau der
Verkaufspreiſe und Bedingungen in abſehbarer Zeit nicht gedacht
werden könne

Die deutſchen Salinenverbände haben die Preiſe für
Speiſeſalz unverändert gelaſſen während das Steinfalzſyndikat
den Preis für Steinſalz gewöhnlicher Mahlung von neun auf acht
Mark je Doppelzentner mit Geltung ab 1 Juli ermäßigte

S Die Allgemeine deutſche Kreditanſtalt eröffnete in Schleig
eine Niederlaſſung

Das Berliner Pfandbriefamt ſchließt das Geſchäftsjahr 1919
mit einem Ueberſchuß von 415 649 617 686 Mk ab der fatzungs
gemäß den einselnen Sicherheitsfonds und Tilgungsmaſſen zu
geführt worden iſt Wie im Geſchäftsbericht ausgeführt wird war
Ende 1919 die Summe der Pfandbriefe von 282 274 750 Mk auf
290 478 400 Mk angewachfen Die Zahl der bepfandbrieften
Grundſtücke bat ſich von 2119 auf 2183 vermehrt J teden
find durch Rückzablungen 17 Stück Der Ueberſchuß aus der Be
triebsmaſſe der im Jahre 1918 noch 84,03 Prozent betrug iſt im
Berichtsjahr auf 54,71 Prozent geſunken Dies iſt eine Folge der
allgemeinen Lohn und Gehaltserhöbungen und der erheblich ge

iegenen Materialpreiſe An Zwangsverſteigerungen war das
briefamt im Jabere 1919 mit 17 0 Grundſtücken an

wangsverwaltungen in 19 6 Fällen beteiligt Ausfälle an Ka
pital fanden auch in dieſem Jahre nicht Fpr Auch war das

e iefamt nicht genstigt ein Grundſtück zu erwerben Ge
ndist wurden 310 500 98 100 Mk alte W

und 2 426 000 1 279 100 Mk neue Pfandbriefe Jm abgelaufenen
Geſchäftsjahr hat i n reger W nach Beleihungen einge

t obwohl das Pfandbriefamt zu einer Erhöhung der Be
sgrenze bis jetzt nicht ſchreiten konnte

Verband Deutſcher Vau und Nutzholzhändler Der
Holzarbeiter Verhand hatte an die Miniſterien für Reichswirt

t Arbeit und Reichsernährung und Landwi ft eine aus
ihrliche gerichtet in der er für eine gemeinfame Or

ganiſation der tſchen Holzwirtſ eten war und die
ſelbe zur re ähnlicher V

7 Juli er einſtimmig gegen die P Stern es
Holsbandels ausgeſprochen und ruft das geſamte Holzgewerbe zum

en u en i an rer e e e
zu richten der auch für die Freiheit derSHols wirtſchaft entgegennimmt

m leſe Se Jm Weeie über 3 000 000 Mk neue
e
Mark Dur 2 der außerordentlin

mitkel um 3 000 000 Mk auf 7 500 000 M ertsht An Divwenden
hat die Geſellſchaft in den letzten fünf Geſchäftsjahren verteilt
1914/15 und 1915/16 je 20 Prozent 1916/17 19 Prozent 1917/18
20 Prozent 1918/19 18 Prozent auf je 4 500 000 Prozent Grund
kapital Die Geſellſchaft gehört dem Verband Deutſcher Zucker
Raffinerien G m H an deſſen Zweck die Regelung der Be
teiligungsziffer für Produktion und Verbrauch iſt der Verbandsvertrag läuft zunächſt bis 30 September 1921 Zuae ſteht vor
läufig noch unter Zwangsverwaltung ebenſo teilweiſe die land
wirtſchaftlichen Produkte die Preiſe ſind für die Geſellſchaft bis
jetzt lohnend geweſen Das abgelaufene Geſchäſtsjahr läßt ein
befriedigendes Erträgnis erwarten und wird vorausſichtlich die
Verteilung einer etwas höheren Dividende auf das erhöhte Ak
tienkapital geſtatten

Wotan Werke G in Leipzig Die in der letzten Zeit etwas
zurückgebliebenen Aktien wurden in dieſen Tagen lebhafter be
achtet Dies iſt auf den Umſtand z daß auch der dies
jährige Abſchluß ähnlich wie der letzte ſehr gut ausfallen dürfte

Sächſiſche Vronzewarenfabrik G in Wurzen Jn der Ab
ſchlußſitzung wurde beſchloſſen auf die alten Aktien eine Dividende
von wieder 10 Prozent zuzüglich eines Bonus von 15 Prozent zu
verteilen und auf die jungen Aktien einen Bonus von 12 Pro
zent S bei reichlichen u r i V 83 977und Rückſtellungen Die Geſellſchaft iſt mit Aufträgen für mehrere
Monate verſehen

Vereinigte Stahlwerke van der Zypen G in Köln Die
alt hat ſämtliche Kuxe der Gewerkſchaft Hyrthenberg an

ge
Martini u Hüneke MaſchinenbauA G Berlin Für das Ge

ſchäftsijahr 1919 ergibt ſich nach Abzug der Unkoſten uſw ein
Bruttogewinn von 146 222 319 183 Mk Nach Abſchreibungen
von 36 529 89 702 Mk verbleibt einſchließlich Vortrag aus 1918
in Höhe von 27 100 22 669 Mk ein Reingewinn von 136 793
252 149 Mk

chäftsiahr 1919Heinr Ehrhardt G Zella Mehlis Jm
belief ſich der Fabrikationsgewinn auf 1 013 404 2 776 416 Mk
Zinſen brachten 4512 47 589 Mk während ſich die Unkoſten
1377 679 2 670 085 Mk ſtellten und Abſchreibungen 87 993
51 087 Mk erforderten ſodaß das Unternehmen bei einem Vor

trag von 78 840 84 345 Mk und einem luft von 375 509 M
Gewinn 157 862 Mk abſchließt

Die Mannheim Bremer PetroleumA G weiſt für 1919 eim
Erhöhung des e auf neue Rechnung von 752 29
Mark auf 926 480 Mk aus bei 3 Mill Mk Aktienkapital

tat eingetr
birt chaftskriſen wie ber gegen

Der Verban

Berliner Börsevom 15 Juli 1920
Telegramm

Deutsehe Werte Se erien
h Schatezob 7428 e 700,00J röllwitzerPapi kv Ditsch Reichsanl 79,50 Daimler Motoren 213,25

79,80 Deutsche Luxemburg 288,0le a 8385 Deutsche Uebersee

0 7 So 780Preuß Konsols 677 pDeutsens Erdöl 1825,00
5395 Deutsche Gasgiuhl 8993

59Fen Saäian maeeelieeeeeeees 33238
G Sachs Neulandsch Borinsg 4 Lebrmana so 7s

Flabt u 2722h Centr Bd e e 283550 e tiyp x 88,90 Felten Guillaume e
funt 1911 25 G e 188 00e Dess Gas Bie r VDessauerGas Obl s 7s Galr m irchen ig

Ausländ Worto a hAen u e Srentie e 26,00Olo Ungar Goldrente S8,60 e 223
Ungar Kronen Hirsch Kupfer 76e r 28,78 Hocheter farbwerxe 580 89

Hoesch Eisen u Stahl s88 00Eisenbahn Aktien Hohenlohbe Werke 107 s
Halverst Blankenb 78,60 Humboldt Masch I78,00Halle tHettstedter S 00 le Bergbau 87 180
Schantunghvahn 6900 00 Kahla Porzellan 410500
Allg Lokal Str 101,8s0 Kaliw Aschersleben e868,00Gr Berl Str I 87 Körblsd Zucker Akt 40600Magdeburger Str B 147,00 Kyſſhäuserhütte I 00
Brinz Heinrich B 408,00 Lahmeyer Co 172 87Orientbahn
Sehiffahrts Aktien

j Lauchhammer
Laurahbütte

Linke Hofmann 75
8

Hambg Paketfahrt 180,00 r ääe 7852
Hambg Südamerika 240,80 Mannesmannröhren 878 50

h 77322 Hoseh Fabr Buckan 228,00
78,25 r 217 262 o ro Hag 264,00Bank Aktlen do Kokewerko 404,00

Bank Thür lIss,650 Orenstein Koppel 257,00
Berl Handelsgez 210,00 Phönix Berg 428Commerz Diskonto Rhein Meien Vorr 280,00
permetäater Bank 18738 e

ebec ontanDessauische Landes t Rombacher Hütten 279
bank 4 Rositzer Breunk 397,00Deutsche Bank 260,76 Rosſtzer Zucker 224,78Diskonto Comm 198,50 Sangerhäuser Masch 414 00

Dresdner Bank I6e8,80 Hugoschneider G 247,78n Credit Anst 180,00 Seſmekert 8 Co TMitteld Kreditbank 142,00 Stewens 4 Halsko 208,00
itteld Privetbank 182,50 Fitettiner Cham 507Xationabeank I86,25 FStettiner Vuran 232000Oesterr Kreä 90,00 fSollhberger Zinkn 268,00
Reichebenx 148 2 Firoie Spleſorten 870900
ndu iſt Arf v Thalo Fisormhötte SoJ on T 287,50Dreuerei 241,00 72022Akt ſ Anilin 38400 en nein Rot weer 282,00
Angem Lloktr Ges 208 60 Fer Glanz eAmmendorter Pa Wegen 4 Hubner IB6,00pierfabri t eoo,o0 Weresohen WaiHenfel

h a erger 340,00 a SBecische Anilin 230 Wittener Gußstali
ann Elekt A 218 00 Wrede Malerei 144,75Berl Masch Bau 2209 28 er Masch 473,00ät 829 50 5t stof Walthot

humer ahl s21,00 avi Mnen 7 sChom Fabn Buckau rTendves träge

Leſpziger Börse
Uewrig den 18 Juli 1920

Hallesche Zucker Raffinerfe 248,00
Leipriger Malzfabrfk Schkeuditz 126,00
Lendwitrtsoh Masch Zimmermann Halle 168,00
Mansfelder Gewerbsehaft 3450,00Portland Zemenitfabrik Halle 7 1
Preklitrer Braunkchlten 11 10,00Prior 166000

d ortlichen Teil für Provinzialnachricht iusen Brinkmann e n h endet
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i für den1 Sans Wildt Verlag Saale Zeitung G m b S vanilleton t lage

Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto

n freſſen

ſt
Kühe Feder

gs ner

J

Strege

zu laſſen

Fascal

Oh


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


